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Am 9. Oktober ist Papst Pius XII. nach einem langen Leben und einer fast
übermenschlichen Wirksamke.it als Engel des Friedens aus einer friedlosen
Zeit heimgegangen in das Reich der vollendeten Ordnung, an den Ort der

Erquickung, des Lichtes und des Friedens. Die Kirchengeschichte wird ihn
unter die größten Päpste aller Jahrhunderte zählen. Mit Ausjiahme der
Verblendeten und Übelwollenden haben ihn selbst jene, die unsern Glauben

nicht teilen, bewundert und verehrt. Es gab in der Tat vieles an ihm
zu bewundern: Seine ragende Gestalt, seine männlich-klangvolle Stimme,
sein bis in die letzten Tage jugendlich beschwingtes Auftreten, seine

ungewöhnliche Sprachenkenntnis, seine umfassende Bildung, sein offener Blick
für alle Probleme der Gegenwart, seine staunenerregende Einfühlungsgabe
und vor allem seine tiefe Frömmigkeit. Wir danken seinem seelsorgerlichen
Herzen das einzigartige Erlebnis der Osternacht, die erneuerte Karwochenliturgie,

die Abendmessen und die wesentliche Erleichterung des eucharisti-
schen Fastens. Pius XII. wird auch als marianischer Papst in die Geschichte
eingehen. Nun ruht er in den Grotten von St. Peter — sein Mund ist

verstummt, aber sein Wort bleibt lebendig.
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